
Die heiligen sieben Himmelsriegel
– welche ein frommer Einsiedler von seinem Schutzengel bekommen hat.

Mit der Bewilligung der hohen Geistlichkeit in Köln im Jahre 1757 erstmals zum 
Druck befördert.
Ihr frommen und andächtigen Christen, ich bitte euch im Namen Jesu, ihr wollet 
anhören die große Kraft und Wirkung von den heiligen sieben Himmelsriegeln, die 
ein frommer Einsiedler von seinem Schutzengel bekommen hat, und als der fromme 
Einsiedler sterben wollte, so hat er die große Kraft von den heiligen sieben 
Himmelsriegeln Ihrer päpstlichen Heiligkeit Clemens dem Zwölften geoffenbart und 
gesprochen:
„Welcher Mensch die heiligen sieben Himmelsriegel bei sich trägt, von diesem 
Menschen müssen alle bösen Geister, Teufel und Gespenster abweichen bei Tag  
und Nacht, und in welchem Haus die heiligen sieben Himmelsriegel gedruckt liegen,  
in dieses Haus wird auch kein Donnerwetter einschlagen, und dieses Haus wird von  
allen Feuersbrünsten befreit sein; wenn aber ein Weib in Kindesnöten kommt,
so nehmt die heiligen sieben Himmelsriegel, legt sie auf die Brust oder auf das  
Haupt, so wird sie ohne große Schmerzen gebären und mit einer lebendigen  
Leibesfrucht erfreut werden.
Die heiligen sieben Himmelsriegel sind auch zu Prag bei einem Weibe probiert  
worden, welche schon fünf tote Kinder auf die Welt geboren; als sie aber zum  
sechsten schwanger war und Kindesmutter werden sollte, so hat ihr die Hebamme  
die heiligen sieben Himmelsriegel auf das Haupt gelegt, und gleich wurde sie mit  
einer lebendigen Leibesfrucht erfreut.
Die heiligen sieben Himmelsriegel sind auch probiert worden bei einem Manne,  
welcher acht Jahre mit dreihundert bösen Geistern besessen war; da nahm ein  
Geistlicher aus der Gesellschaft Jesu die sieben Himmelsriegel und hat sie über die  
besessene Person gelesen und legte sie ihr aufs Haupt.  
Höret Wunder! Da sind die bösen Geister augenblicklich aus ihm herausgefahren;  
und welcher Mensch die heiligen sieben Himmelsriegel bei sich trägt, diesem will  
Christus drei Tage vor seinem Tode die Stunde offenbaren, wenn er sterben muss;  
wenn aber einer die heiligen sieben Himmelsriegel sieben Freitage nacheinander  
betet und opfert das für seine verstorbenen Freunde oder andere arme Seelen auf,  
so kann er eine arme Seele aus dem Fegefeuer erlösen;  
und in welchem Hause die heiligen sieben Himmelsriegel sind, in dieses Haus wird  
keine Pestilenz oder üble Krankheit einreißen. Denn es soll kein Mensch sein, der  
die heiligen sieben Himmelsriegel nicht bei sich trägt.  
(als Druck oder Kopie in einer Folie oder laminiert)
Wer aber nicht lesen kann, der bete freitags sieben Vater unser und Ave Maria und  
ein Glaubensbekenntnis (Credo-Gebet) zu Ehren des bitteren Leidens und Sterbens  
Jesu Christi. Amen.“



  
Gebet - Die heiligen sieben Himmelsriegel

O allerheiligster Herr Jesus Christus!
Ich ermahne Dich Deiner heiligsten Menschwerdung, 
die mit dem Willen Gottes des Vaters und von dem heiligen Geist in dem Leibe 
der allerheiligsten Jungfrau Maria empfangen worden ist.
O Jesus! 
Du hast Dein heiliges Blut ganz geduldig für uns arme Sünder vergossen.
O mein Jesus! 
Du hast uns mit Deinem heiligen bitteren Leiden und Sterben die himmlische 
Pforte aufgeriegelt und dreiunddreißig Jahre für uns Sünder gelitten.
O mein Jesus, ich betrachte Deine schmerzliche Beurlaubung von Deiner 
liebsten Mutter Maria.
O mein Jesus! Ich gedenke an Dein dreistündiges Gebet am heiligen Ölberg, 
als Dir vor Mattigkeit ganz blutige Schweißtropfen über Dein so heiliges 
Gesicht herab geflossen sind.
O mein Jesus! Ich betrachte, wie Du gefangen, mit Stricken gebunden von 
einem Richter zum anderen geführt und Dein allerheiligster Leib mit Geißeln 
zerfetzt worden ist, sodass das heilige Blut über Deinen ganzen heiligen Leib 
herabgeronnen ist, hernach hat man Dir mit spitzigen Dornen eine Krone auf 
Dein heiliges Haupt gedrückt, sodass ein Dornspitz Deine heilige Hirnschale 
durchstochen, abgebrochen und in Deiner heiligen Hirnschale 
steckengeblieben ist.
O mein Jesus! Ich betrachte, wie Du mit einem schweren Kreuz beladen 
worden bist und dasselbe bis an den Berg Kalvaria getragen hast, wodurch Du 
eine tiefe Wunde empfangen hast auf Deiner so heiligen Schulter.
O mein Jesus! Ich betrachte, wie Du nackt und bloß an das heilige Kreuz 
angenagelt worden bist.
O mein Jesu! Ich betrachte, wie Du drei ganze Stunden an dem heiligen Kreuz 
lebendig verblieben bist und sieben heilige Worte gesprochen hast:
1. Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun.
2. Wahrlich, ich sage dir, heute noch wirst du mit mir im Paradiese sein.
3. Frau, schau da deinen Sohn; Sohn, siehe deine Mutter. (zu Johannes)
4. Mein Gott! Mein Gott! Warum hast du mich verlassen?
5. Mich dürstet.
6. Es ist vollbracht.
7. Vater! In deine Hände empfehle ich meinen Geist!
Nach diesem bist Du, o mein herzallerliebster Jesu, 
an dem heiligen Kreuz verschieden.
O mein Jesu! 
Mit deinem allerheiligsten bitteren Leiden und Sterben und mit Deinen heiligen 
sieben Worten will ich (Namen nennen) meinen Leib und meine Seele auf ewig 
verriegeln. Amen.




